
Wir sind heute zur Eröffnung einer überaus wichtigen Ausstellung 
zusammengekommen.  

Gerne stellt die Sparkasse Bad Kissingen ihre Kundenhalle dem Jugendamt und 
dem Verein „PFAD für Kinder“  
für Ihre Informationswoche zum Thema „Pflegekinder / Adoption“ zur Verfügung.  

Dieses Thema geht uns alle an.  
Denn die Kinder sind unsere Zukunft!  
Schon Albert Schweitzer wusste:  

„Keine Zukunft vermag gutzumachen, was die Gegenwart versäumt.“  

 

Wenn Kinder in der eigenen Familie Gewalt erleben oder massiv vernachlässigt 
werden, brauchen sie – vorübergehend oder auf Dauer – ein neues Zuhause.  

Ein Zuhause, das ihnen eine sichere und liebevolle Gegenwart schafft.  
Ein Zuhause, das ihnen eine gesunde Entwicklung in unserer Gesellschaft 
ermöglicht.  

Die Suche nach einem solchen Zuhause und geeigneten Pflegeeltern ist unter 
anderem die Aufgabe der Jugendämter – keine leichte Aufgabe. 

Ich hoffe deshalb, dass diese  Ausstellung Ihnen hilft, die verschiedenen 
Möglichkeiten wie Dauer-, Tages- oder Kurzzeitpflege der breiten Öffentlichkeit und – 
besonders - interessierten Pflegefamilien näherzubringen. 

Die Ausstellung soll aber auch Idealismus wecken, um diese nicht immer leichte 
Aufgabe zu übernehmen.  

Pflegeeltern, die Kinder bei sich aufnehmen übernehmen eine verantwortungsvolle 
Aufgabe und stellen sich einer großen Herausforderung. Denn ein Pflegekind bringt 
immer eine eigene Geschichte mit. 

Bei der Bewältigung dieser Aufgabe werden die Pflegefamilien von engagierten 
Vereinen wie PFAD unterstützt. Deshalb sind auch hier in Bad Kissingen viele 
Pflegeeltern bei „PFAD für Kinder“ aktiv.  

         

PFAD bietet Hilfe und Ansprechpartner, Erfahrungs- und Wissensaustausch sowie 
fachliche Beratung für Pflege- und Adoptivfamilien.  

Aber auch viele gesellige Aktivitäten, wie Ausflüge, Treffen und 
Fortbildungsveranstaltungen mit und ohne Familie.  

Während dieser Ausstellung werden täglich zwischen 10.00 und 13.00 Uhr 
kompetente Ansprechpartner vor Ort sein um Fragen zu beantworten und 
Informationen weiterzugeben. 



Ich hoffe, von dieser Möglichkeit wird rege Gebrauch gemacht und lade alle 
Interessierte ein, die Ausstellung während unserer täglichen Öffnungszeiten zu 
besuchen. 

Schließen möchte ich mit den Worten des alten Geheimrat Goethe:  

„Kinder brauchen Wurzeln und Flügel –  
Wurzeln um zu wissen, wo sie herkommen und Flügel,  
um die Welt zu erkunden.“  

Sie alle, sehr verehrte Anwesende helfen, Kindern Wurzeln zu geben.  

 


